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Eine Publikation der

Die besinnliche Zeit eingeläutet
Am Sonntag gab es an der Veranstaltung «Christmas» in der Aula des OZ Flös in Buchs ein Gemeinschaftskonzert.

Christian Imhof

Buchs  Kurz nach 18 Uhr wurde 
den angereisten Gästen klar, 
dass das Konzert wahrscheinlich 
eine enge Angelegenheit wer-
den könnte. Schon früh waren 
alle Stühle besetzt und selbst auf 
den Bänken ganz hinten in der 
Aula Flös begannen die Interes-
sierten sich zu verteilen. Das 
Jahresabschlusskonzert, wel-
ches der Sängerbund Buchs 
gemeinsam mit der Rheintali-
schen Singgemeinschaft sowie 
der Vier-Mann-Formation «The 
Vocal Band» auf die Beine ge-

stellt hat, schien beim Publikum 
einen Nerv getroffen zu haben, 
was für einen Zuschaueran-
sturm sorgte, von dem andere 
Chöre nur träumen können. 

Das Repertoire war 
sehr facettenreich
Die spannende Mischung der 
verschiedenen Gesangsvereine 
schaffte es, die Zuhörerschaft zu 
fesseln und für fast zwei Stun-
den in eine weihnachtliche 
Stimmung zu versetzen. Viel-
leicht dank dem ganzen 
Black-Friday-Spektakel als Ab-
lenkung schien es so, als würde 

beim Publikum ein Bedürfnis 
nach Besinnlichkeit und musi-
kalischer Vertrautheit aufzu-
kommen, welches an diesem 
1. Adventssonntag noch nicht 
der inflationären Beschallung 
durch Weihnachtslieder zum 
Opfer gefallen schien. Es wurde 
zusammen gesessen und ent-
spannt zugehört, wie die Sänge-
rinnen und Sänger altbekannte 
Klassiker wie «Go Tell It On The 
Mountain» oder auch «White 
Christmas» inbrünstig zum Bes-
ten gaben. Bei eher komplexe-
ren Stücken übernahm die Sop-
ranistin Sabine Winter das Lead 

und schaffte es jede und jeden 
im Saal durch ihre engelsgleiche 
Stimme abzuholen. 

Ein grosses Unterhaltungs-
talent legten die vier Herren der 
«Vocal Band» an den Tag, wenn 
sie mit einer jugendlichen Sing-
freude und einer Leichtigkeit 
ihre Gospels und Traditionals 
ins Publikum schmetterten. Die 
grossen traditionsreichen Chö-
re mit über 40 Stimmen unter 
Kontrolle zu halten, schaffte 
Christian Büchel, der auch noch 
selbst mit seinem Bariton zu be-
geistern vermochte. Begleitet 
wurde das Gesangsspektakel 

vom Pianisten Alesh Puhar, dem 
es regelmässig gelang, musika-
lische Sternschnuppen über den 
Zuschauern auf den Boden reg-
nen zu lassen. 

Das Konzert schaffte es zu 
fesseln. Die Chöre, die für die-
sen Abend sich zusammengetan 
haben, müssen sich eventuell 
überlegen im nächsten Jahr in 
eine grössere Halle zu expandie-
ren mit ihrer sehr beliebten Ver-
anstaltung, denn einigen Besu-
chern war es zu eng. Sie gingen 
nach wenigen Nummern wie-
der, was doch ein wenig schade 
ist.

ANZEIGE�

Beeindruckende Grösse und Performance: Gemeinschaftskonzert vor Weihnachten in der Aula Flös in Buchs. � Bild: Christian Imhof

Spannendes Filmgespräch im Kino 
über eine Migrationsgeschichte
Werdenberg  Ein Filmgespräch 
samt Apéro als spontane Aktion 
im Kiwi Treff Werdenberg mit 
der chinesischen Journalistin 
und Filmemacherin Yu Hao, 
dem Filmproduzenten Ernst 
Hohl und dem Filmverleiher Jo-
nas Frei (Moviebiz-Film), be-
scherte den Besuchern des be-
sonderen Films «Plötzlich 
Heimweh» am vergangenen 
Samstag einige spannende, be-
sinnliche und auch erbauende 
Momente. «Der Film erzählt of-
fen und ehrlich Yu Haos unge-
wöhnliche Migrationsgeschich-
te, die ebenso eine Liebes- und 
Familiengeschichte ist», so steht 
es im Flyer zum Film. 

Auf Menschen und 
Traditionen gestossen
Die Bilder zeigen nicht nur eine 
ungewohnt intime Perspektive, 
sondern sind auch Auslöser da-
für, dass Yu Hao mit anderen 
Augen auf ihre Kindheit, ihre Fa-
milie und ihr Heimatland blickt. 
Die chinesische Filmemacherin 
zog ja vor einiger Zeit, ohne ein 
Wort Deutsch zu sprechen, ins 
Appenzellerland. Die neue Um-
gebung entdeckte sie voller Neu-
gier und Empathie über zwölf 

Jahre lang durch die Filmkame-
ra. Entstanden sind dabei auch 
wunderbare Aufnahmen von 
Landschaften, Begegnungen 
und Brauchtum des idyllischen 
Appenzellerlandes. 

Die junge Fernsehreporterin 
(sie berichtete such für das chi-
nesische Fernsehen) stiess dabei 
Menschen und Traditionen, in 
die sie sich verliebte und fand 
8000 Kilometer von ihrem Ge-
burtsort entfernt eine neue Hei-

mat. Und sie lernte Menschen 
kennen, die im Einklang mit der 
Natur leben. «Jeder und jede ist 
im eigenen Leben der eigene 
Protagonist oder die eigene Pro-
tagonistin», sagte Yu Hao am 
Samstag vor dem Publikum im 
Kiwi Kino Werdenberg. Sie habe 
im Appenzellerland nun ihre 
Heimat gefunden. Denn was 
vergangen ist, sei vorbei: «Das 
können wir nicht mehr ändern, 
und was der Zukunft gehört, ge-

hört auch nicht zu uns. Der jet-
zige Augenblick ist das Ergreif-
bare.» 

Ein sympathischer Blick 
auf die alte Heimat
Das Rückwärtsschauen habe sie 
traurig gemacht, weil sie das Ge-
fühl hatte, dass sie noch nicht 
angekommen sei, erwähnte sie 
weiter. Doch im Leben könne 
man nicht zurückgehen. «Wir 
müssen nach vorne gehen und 
schauen.» Sie sei deshalb sehr, 
sehr dankbar, dass sie in der 
Schweiz leben und wohnen dür-
fe. «Hier ist der einzige Ort, wo 
ich meine innere Ruhe habe», 
verriet Yu Hao, «und wo ich 
mich nicht mehr anders fühle 
und wo ich wirklich gerne alt 
werden möchte.»

Die Begegnung mit der auf-
geweckten Filmemacherin und 
ihrem sensiblen Blick auf das 
neue Zuhause und auf ihre alte 
Heimat war für die Gäste sehr 
sympathisch. Der Film «Plötz-
lich Heimweh» ist im Kiwi Treff 
Werdenberg noch am Mittwoch, 
4. Dezember, um 20 Uhr zu se-
hen. 

Hansruedi Rohrer

Kino-Geschäftsleiter Rohy Batliwala freut sich über den Besuch von 
Filmerin Yu Hao, Produzent Ernst Hohl und Filmverleiher Jonas Frei, 
von links, im Kiwi Treff Werdenberg.� Bild: Hansruedi Rohrer
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